
 

     Ein Besuch beim Winzer, Casa del Colle in Vo´ 

 

Als wir am 08.05.19 mit der Erasmus-Gruppe in Italien waren, haben wir den Weinkeller 

"Casa del Colle" besichtigt. 

Casa del Colle befindet sich in einem natürlichen Amphitheater südwestlich der 

Euganeischen Hügel, genaugenommen in Vo' (Padua), in einem Gebiet mit großem 

Weinanbau. Bei dem Weingut handelt es sich um einen alten traditionellen Familienbetrieb 

der Familie Facchin. Durch die Installation von Abfüll- und Etikettieranlagen konnten sie die 

gesamte Kontrolle über die Produktionskette des Weins erlangen und folglich den gesamten 

Prozess beschleunigen, um die Qualität des dem Verbraucher angebotenen Produkts immer 

mehr zu verbessern. 

 

In der Geschichte der Familie Facchin waren Weine und Weinberge immer die 

Hauptbestandteile ihres Lebens. In den sechziger Jahren beschloss der Gründer Armido 

Facchin, die Leitung des Unternehmens seinen Söhnen Enrico und Renato anzuvertrauen, 

die es geschafft haben, die alte Arbeit des Landes und den Anbau der Rebe mit 

verschiedenen und neuen Verarbeitungstechniken zu verbessern. Der Wein wird nicht nur 

in der Region Venetien und in vielen anderen Regionen Italiens verkauft, sondern auch ins 

Ausland exportiert, insbesondere in die USA und nach Norwegen. Es wirkt alles so klein und 

familiär, dass man es sich kaum vorstellen kann, dass sie in diesem Umfang exportieren. 

 

Das Unternehmen wird jetzt von Renato Facchin geführt, während der neue Wein von 

seinen Söhnen Mauro und Alessandro entwickelt und geleitet wird. 

Auch hier durften wir am Ende  der Führung an einer Probe teilnehmen. 



 

 

 


